
Amts - und Intelligenz -Blatt für de« Oberamts -Bezirt Nagold.
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung 9 <1,
bei meinmaliger je 6 -?>. Die Inserate müsse«
spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor der
Herausgabe des Mattes der Druckerei aufgegeüeu

sei« .

ZZ 35.
Erscheint wöchentlich 3 mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trägerlohn ) 80 -t, in dem Bezirk 1
außerhalb des Bezirks 1 ^ 20 Monats¬

abonnement nach Verhältnis.

Samstag den 23. Mär? 1889.
Amtliches.

Nagold.

Bekanntmachung» Oberamtssparkaffe betreffend.
Äufolge Beschlusses der Amtsversammlung vom 18 . d. Mts . wird mit dem 1 . April d . I . für den Oberamtsbezirk Nagold

eine Oberamtssparkasse
ins Leben treten.

Dieselbe verfolgt als Hauptzwecke die Weckung resp . Hebung des Sparsamkeitssinnes und sucht dadurch , daß kreditwürdigen und
kreditbedürftigen Personen auf möglichst billige Weise Darlehen geboten werden , besonders dem Wucher in seinen verschiedenen Formen
entgegen zu arbeiten.

Einlageberechtigt sind sämmtliche Angehörige des Bezirks Nagold , insbesonders die Landwirtschaft treibende Bevölkerung,
Arbeiter , Dienstboten , öffentliche Kaffen , Pflegschaften.

Der Zinsfuß beträgt bei Einlagen , die über ein Jahr stehen bleiben , 8 -/2 °/c >.
Jeder Ortsvorsteher des Bezirks nimmt Sparbeträge seitens der Ortsangehörigen in Empfang und übermittelt dieselben

kostenfrei an die Oberamtssparkasse.
Darlehen werden Bezirksangehörige, sowie an Gemeinden, Stiftungen und sonstige öffentliche Verwaltungen zu dem billigsten

Zinsfuß abgegeben und zwar gegen Pfandsicherheit , gegen Bürgschaft bis zu 20 « Mark und an öffentliche Verwaltungen gegen ge¬
wöhnliche Schuldscheine . Zum Sparkassier wurde Herr Stadtfchultheiß Brodbeck von der Amtsversammlung gewählt , als Controleur
wird Herr Revisionsassistent Buob  hier fungieren . Die genannten Herrn sind in Sparkassenangelegenheiten je innerhalb der üblichen
Kanzleistunden in ihren Kanzleilokalen zu sprechen.

Zu zahlreicher Benützung der .Oberamtssparkasse wird unter dem Ansügen eingeladen , daß die
Amtskorporation Nagold für alle Einlagen unbedingt haftet.

Die Statuten der Oberamtssparkaffe - werden in nächster Zeit veröffentlicht werden und wird sodann den Ortsvorstehern die er¬
forderliche Anzahl von Statuten, -Exemplaren , sowie von Sparkassenbüchern zugehen.

Zunächst wollen die Ortsvorsteher darauf Bedacht nehmen , daß gegenwärtige Bekanntmachung entsprechend verbreitet wird.

Den 20 . März 1889 . K , AöerNMk.
vr . Gugel.

Nagold.

Kekanutmachung,
betreffend das Erfatzgefchäft pro 188S.

Nachdemder Geschäftsplan der Ersatz -Kommission
für den hiesigen Bezirk als festgcstellt zu betrachten
ist , wird derselbe in Nachstehendem wiederholt be¬
kannt gemacht:

Es findet statt , je vormittags 8 Uhr:
1) am Samstag den 30 . März die Musterung in

Wildberg,
2) am Montag deu 1. April die Musterung in

Alteusteig,
3) am Dienstag den 2. April die Musterung in

Nagold,
4 ) am Mittwoch de« 3 . April die Losung in

Nagold.
Die Orts -Vorsteher werden beauftragt , sämt¬

liche in den Stammrollen nicht durchstrichene Militär¬
pflichtige , welche nach den Bestimmungen der W . 25
und 26 , vergl . mit tz 62 Ziff . 3 der Wehrordnung
v. 22 . Nov . 1888 im hiesigen Bezirk gestellungs¬
pflichtig und von der Gestellung nicht ausdrücklich
entbunden worden sind , auch über ihr Militärver¬
hältnis noch keine definitive Entscheidung erhalten
haben , unter Hinweisung auf die in 8- 33 des Reichs¬
militärgesetzes vom 2. Mai 1874 (Reichsgesetzblatt
Nr . 15) ängedrohten Strafen und Rechtsnachteile
(vergl . auch Z. 62 und K. 66 Ziffer 3 der Wehr¬
ordnung ) aufzufordern , zu der hienach bemerkten
Zeit und an dem bezeichneten Ort sich zur Musterung
pünktlich einzufinden.

Es haben je unter Führung ihrer Gemeinde-
Vorsteher, welche die Militärstammrolten mihubringeu
haben , und zwar die Pflichtigen der früheren Jahr¬
gänge mit ihren Fosungs - und Gekrllungsscheine«
«ersehen , zu erscheinen:

1) am Samstag d. 3« . März d. I . im Muste¬
rungs -Lokal in Wildberg , vormittags 8 Uhr,

vormittags 8 Uhr,
die Wichtigen von . WettstAA .StadK ^Mensteig
^leberberg , Bsrtkeck, IHstdfforf , EhokstMd ( , Llaugen-

Lgentzaüsen ^ -Splellerg / Absingen,
BLurm̂ nZkhal, Ett»MmSkveiler,̂ üMrSnn , Ga« -'

und Simmersfeld;
3) am Dienstag den 2 April in Nagold,

vormittags 8 Uhr,
die Pflichtigen vonWagöld , Jsek- Hausen , Emmingen,
VstoErf , Mudersbach , Rohrdorf , EbHausen ^ Hai -^

Lerbach , ljutkrschwandorf, " Oberschwandorf , DeihiNgen,
Oberthalheim , Unterthalherm und Schietingen.

Hiebei wird folgendes noch bemerkt:
a ) Einjährig -Freiwillige sind durch ihren Berech¬

tigungsschein von der Gestellung entbunden,
d) In Beziehung auf Zurückstellungsansprüche wird

auf die ergangenen oberamtl . Bekanntmachun¬
gen mit dem Anfügen hingewiesen , daß nur solche
mit den erforderlichen Urkunden und Zeugnissen
belegte Ansprüche Berücksichtigung finden kön¬
nen , welche der 8 20 des Reichsmilitärgesetzes
und § 32 der Wehrordnung speziell bezeich¬
nen und daß diesfallsige Gesuche mit de« vor-
geschriebenen Fragebogen , die . soweit es sich
um Pflichtige früherer Altersklassen handelt,
auch bei unveränderten Verhältnissen stets neu
ausgefertigt werden müssen, spätestens am Mu-
sterungStermin , womöglich aber vor demselben,
hieher einzureichen sind.

Sollten Väter oder Mütter wegen eigener
Arbeit - - oder Auffichtsunfähigkeit Zurückstellung

ihrer Söhne beanspruchen , so sind jene gleich.
falls vor die Ersatzkommission zu laden,

o) Jeder Militärpflichtige der jüngsten Altersklasse
darf sich im Musterungstermin freiwillig zum
Diensteintritt melden.

ä ) Schulamtskandidaten , Unterlehrer , Lehrgehilfen
rc. haben ihre Prüfungs -Zeugnisse rechtzeitig
und spätestens im Musterungstermin vorzu¬
legen.

s) Wer an Epilepsie zu leiden behauptet , hat aus
eigene Kosten drei glaubhafte Zeugen hiefür
zu stellen.
Dir Lossiehung findet für sämtliche Militär¬

pflichtige der Altersklasse 1869 , einschließlich solcher
Militärpflichtiger , welche ohne ihr Verschulden noch
nicht inr Losung gelangt find,

am Mittwoch de« 3 April d. I.
auf dem Nathaufe in Nagold

statt und es beginnt die Verhandlung
morgens 8 Uhr.

In Betreff diese» Aktes , bei welchem da » An-
wohnen der Ortsvorsteher nicht vorgeschriebe« ist,
wird bemerkt:

a) Der LoSziehungstermin ist dem Militärpflich¬
tigen bekannt zu machen und ihnen da - persön¬
liche Erscheinen zu überlassen.

Im Falle der Abwesenheit des Aufgerusenen
wird das Los für denselben von einem Mitglied
der Ersatzkommission gezogen.

b) Von der Losung sind ausgeschlossen:
Die zum Einjahrig -Freiwilligen Dienst Er¬

mächtigten,
die von den Truppen - (Marine -) Teilen angr-

nommenen Freiwilligen.
Die Ort - vorsteher haben Vorstehende - de«

Militärpflichtigen soweit sie gestellungspflichtig sind . .



beziehungsweise ihren Eltern unvcrweilt zu eröffnen
und Eröffnungs -Urkunde « von jenen unter spezieller
Bezeichnung der Pflichtigen , welche zur Musterung
beordert worden find und unter Aufführung dersel¬
ben nach den einzelnen Jahrgängen dem Oberamt
spätestens bis zum 25 . d. Mts . vorzulegen.

Sollten gegen Militärpflichtige Zucht - oder
Arbeitshausstrafen erkannt oder solche der bürgerli¬
chen Ehrenrechte verlustig erklärt worden sein, so
sind , falls dies noch nicht geschehen, die betreffen¬
den StrafauSschreiben alsbald hieher einzusenden
und ist überhaupt Anzeige zu machen , wenn irgend
welche weiteren Strafen als die bereits angezeigten
gegen die Militärpflichtigen erkannt werden sollten.

Die Prüfung der Reklamationen wird unmittel¬
bar nach der Losziehung vorgenommen werden , was
in den Gemeinden mit dem Anfügen bekannt zu
machen ist, daß diesfallsige Gesuche bei dem Orts¬
vorsteher anzubringen seien, welcher dieselben zu prü¬
fen und mit einem gcmeindcrätlichen Zeugnis , wel¬
ches die militärischen , bürgerlichen und Vermögens-
Verhältnisse der Bittsteller genau schildern und die
obwaltenden besonderen Umstände , durch welche eine
zeitweise Zurückstellung bedingt werden kann , ent¬
halten muß , rechtzeitig an das Oberamt einzusen¬
den hat.

Für diese Zeugnisse ist sich der vorgeschricbe-
nen Fragebogen zu bedienen , welche vom Oberamt,
bezogen werden können und es wird bezüglich solcher
Reklamationen besonders auf H 64 und 69 des Reichs¬

militärgesetzes vom 2. Mai 1874 und die HZ 118
120 , 121 und 122 der Wehr -Ordnung besonders
aufmerksam gemacht.

Den 17. März 1889.
Civilvorsitzender der Ersatzkommission:

Or . Gugel,  Obcramtmann.
Nagold.

Aeu Schultheißenii intern
werden in den nächsten Tagen weitere Formulare
zum Zwecke der Fortsetzungen der statistischen Erhe¬
bungen über die Verbreitung der Tuberkulose (Pcrl-
sucht) des Rindviehs zugehen . Die neuen Formulare
sind sofort in Gebrauch zu nehmen , und die weiteren
Berichte nach diesen Formularien für das Vierteljahr
Januar bis März 1889 auf den 2. April d. Js . an j
den Obecamtsticrarzt Wallraff einzusenden , wobei
zu beachten ist, daß die Gesamtzahl des geschlachteten
Rindviehs unter Angabe der auf die einzelnen Gat¬
tungen (Farcen , Ochsen , Kühe , Rinder , Kälber ) ent¬
fallenden Stückzahl ausgenommen wird . — Zn vergl.
Min .-Erlaß vom 8. Novbr . 1888 , Min .-Amtsblatt!
S . 333 ff. —

Den 20 . März 1889.
K. Oberamt . Or . Gugel.

Nagold.
An dir Ortsvorstehrr,

betreffend die Gründung von örtlichen Jeucrlöschkassen.
Unter Hinweisung auf Art . 21 der Landes¬

feuerlöschordnung vom ^Juni1885undH25der

dazu ergangenen Vollzugsverfügung vom 24 . Nvv.
1885 werden die Ortsvorstcher hiemit beauftragt,
als Anlaß der Beratung und Feststellung der Ge¬
meinde -Etats pro 1889/90 zuverlässig auf die Grün¬
dung örtlicher Feuerlöschkassen je mit besonderer Ver¬
rechnung Bedacht zu nehmen.

Für bezügliche Versäumnisse müßten die Orts¬
vorsteher verantwortlich gemacht werden.

Den 20 . März 1889 . K. Oberamt . Or . Gugel.
Nagold.

Stratzen -Sperre
Die Straße von Schietingen nach Unterthal¬

heim ist wegen Umbaus bis auf Weiteres gesperrt.
Den 21 . März 1889.

_ K. Oberamt . Or . Gugel.
K. Amtsgericht Nagold.

Bekanntmachung,
brtr. drn Gerichtstag in Aliensteig.

Der Gerichtstag in Altensteig findet vom 1.
April d. I . an wegen des bevorstehenden Rathaus-
Umbaus bis auf Weiteres in dem vom Gemcinderath
im Gasthaus zum Adler daselbst zur Verfügung ge¬
stellten Lokale statt.

Den 21 . März 1889.
_Oberamtsrichter Daser.

Hie zu das Unterhaltnngsblatt 12 .
Tages -Nenigkeiten folg en in einer besonderen Beilage.

Verantwortlicher Redakteur Lleinivandet in Nagotft.
Druck und Verlag der H. W . Aaifer ' ichen Buchhandlung in Nagold.

Amtliche und WrivaL-AeirannImachungen.
Revier Altensteig.

Holz-Verkauf.
Am Samstag den 30 . März , vorm.

10 Uhr auf dem Rathaus in Schön¬
bronn  aus Buhler l2 , Jägerwiese
Nadelholz : 1 Rm . Spaltholz , >8 Rm.
Scheiter , 7 Rm . Prügel , 112 Rm . An¬
bruch , 550 Rm . Reis , ferner 7 Rm.
buchene Prügel.

Stadt -Gemeinde Nagold

Werk- k örriuihoh
fikklUIüf,

, - , . . Im Distrikt
^ A R Bühl Abt . Wäslc

und Lettenlöcher
sowie im Distrikt

Mittlerbergle
Abt Heerstraß-

Ebene kommen am
Tonnerstag den 28 . März

zur Versteigerung:
400 Rm . Nadelholz -Scheiter und

Prügel (worunter Kübler - und Schin-
dcln -Holzi , 800 Stück Nadelreis , „nebst
10 Losen Schlagraum " .

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr auf
der alten Heerstraße neben dem Schlag
Wäslc.

_ Gemein berat.
Mötzingen , O .A. Herrcnderg.

MrIliWinhoWttiMf.
. , In dem Pri-

FZ vatwald der Frau
!1 Hirschwirt Klei-

^ '/ZZner Witwe und
»(fl Genossen von

Ebhauscn aus
^ Mötzinger Mar¬

kung im sogenannten Jetlinger Teich
kommen nm

Mittwoch den 27 . März
zur Versteigerung:
144 gerrppelte Rottannen , Lang - und
Schg Holz rister Qualität , wovon

10 St . l . Klasse.
34 „ ll . „
50 „ III . «

also fall durchweg für Sägwerkbcsitzer.
Schreiner , Kübler , Küfer re. tauglich,
ri :,t> zwar 25 Slück einzeln , das übrige
in Loosen nebst einer Wagnerbuche.

Zusammenkunft zum Abgang in den

Wald Mittags 12 Uhr beim Rathaus
in Mötzingen . _

e n s c l d.

Jagdverpachtung.
Am Montag den

' ff ' März ». <r., nach-
mittags 2 Uhr wird

Besenselder Ge-
(ca . 6000

Walbjagd)
auf 6 Jahre verpachtet ; dieselbe hat,
ausgezeichneten Wildstand , Edelwild
Rehe , Auerwild , Haselhühner . Bestnseld ist
leicht zu erreichen ; es gehen täg liche Po¬
llen mit Paslagierbcsörderung ab Wild,
bad 12 .15 , ab Freudenlladt 7.30.

E b h a u s e n.

Wägen- K Fiihrgrsämr-

M N a g o l d.

L Danksagung.
W Für die vielen herzlichen Be¬

weise von liebevoller Teilnahme
während der schmerzlichen Krank¬
heit unseres lieben KindeS

Loxk  1 ö
sowie für die Beileidsbezeugun¬
gen bei dem Hingang desselben,
ebenso für die zahlreiche Lei¬
chenbegleitung und die vielen
Blumenspenden sagen den in¬
nigsten Dank

die trauernden Eltern:
Christian Stattete und

Wilhelmine , geb. Maier,
mit ihren 3 Kindern.

Nerkluif.
Am Montag den 25 . März

(Feiertag Mariä Verkündigung ',
mittags 1 Uhr

verkauft die Unterzeichnete gegen bare
Bezahlung:

I großen zwcispännigen Wa-
D »MK gen , i kleineren dito , I be-

reils noch neue starke Wende,
1 Gülleufaß . Pserdsgeschirr , Ketten , l
Wendcring , Griff , Lotest« , und noch
verschiedenes.

Ferner ca 15 - 20 Ztr . Hen und
Oehmd , 1 älteres , noch gutes Zugpferd.

Sonnenwirt Dietschs  Witwe.

W i l d b e r g.
Zu meinem

von hier lade ich alle gute Freunde
auf nächsten Sonntag nachmittag den
24 . in das Gasthaus zur Traube sreund-
lichst ein.

Friede . Braun,
Ober - Müller.

Auch giebt Obiger einen raßrciueu
koi 'nstrtckinni - NnixI,

6 Wochen all , ab.
W r l d b e r g.

Ein junger kräftiger

Bierbrauer
findet dauernde Beschäftigung bei

Nvthfn  s; z Trant c.

Mein
Nagold.

WmmilM
aufs reichlichste assortiert , bringe hiemit
in empfehlende Erinnerung , und mache
hiebei aus eine schöne Auswahl gut ge¬
arbeiteter ÄitzknlLlIpn für Oonkirmnnkien
aufmerksam . .

Goitfr. Magurr.
Nagold.

Bei jetziger Gebrauchs¬
zeit crlaubs 'ich mir frischen

in den verschiedensten Ar-
üen bestens zu empfehlen.

Knroline Onus «.

A l t e n st e i g.

IchrrrssrsiüiWrM
Mittwoch den 27 . März.

Schittcnhe l m.

S ch ö n b r o n n.
Einen kräftigen

Jungen
nimmt in die Lehre auf

B . Ltepper,  Küfer.

Nagold

Das Neueste in
Waschmangcn,
Waschmaschinen,
Waschwindmaschinerr,/ ^ §
Spatzenmaschinen , ' « N-
Reibmaschinen,
Nudelmaschirren,
Saftpressen,
Schnellkocher ^ "

ist eingctrosfen bei
Heinrich Müllev.

Nagold.

Hälkirkibrikmev,
Näh - L Mnderiemen

empfiehlt zu billiaivn Preisen
Rauser, Satt ler.

N ' a g o l d.
Ein kräftiger

Wochenlöhner
wird gesucht durch

die Redaktion.

O b e r j c t t i n g e n.
Der Unterzeichnete

verkauft ani Montag
' den 25 d. M -, mittags

1 Uhr ein 4jähriges
seblrrfreies

Wferd
stBraun -Wallach ).

Fr . Fleischte,  Metzger.

kann Kleien Ä . Lhnl . Körnerfrucht-
leile , welche eran Schwein- u. Rindvieh.verfüttert,
bis ums Joppette nützlicher verwerten , wenn ivlche
nach m. einfach , billig . Zerfahren rechtzeitig ; . Mt-
tern, nicht verbrüht , Lhnl. wie Brotteig, zubeceitet wer¬
den. Näher, i. m. i. s. Aufl. erschien, gesetzt, geschützt.
Schrift , welche auch die Anweisung enthält : wre un¬
ruhige Schweine durch etwas entölten Mohn beruhigt
u. daher auch leicht erzogen u. gemästet werden können.
Geg. Nachn. v. l M .' l Deutl . Adresse. Nichtbewäh.
rendensalls zurüitzahlung . ,
Lottki- WrUr, Oek. in klsgolci (Wnrtt .)

«I Auch nimmt d. Red. d. Bl .. Bestellungen ans diew
so wertvolle Schrift entgegen.  _

W i l d b c r g.
70 —80 Ztr.

Heu öö Oehmd
verkauft

.. Joh . Weit  z . Rose.



ff ff

Nagold.

Das drstc Dcderfktt,
Duffett.

„ „ Wagenfett
bei R . Theurer.

Ferner große Auswahl in
Käcklclmessern und

amerikanischer; Kabeln;
ebenso ist sein Lager in
landwirtsch. Gerätschaften

sowie Werkzeugen für alle Holz¬
arbeiter neu sortiert.

Nagold.
^ Empfehle mein gut sor¬

tiertes Lager in
Seide - , Haar - und

^ WoU -Hitten
neuester Fützvn und in den
modernsten Farben , na-
mentlich auch für

" " Constrmanden
in großer Auswahl zu äußerst billigen
Preisen.

OkristiKu NiitiüLcllei-.
" Nagold.

Neuheiten in
IIü « « In« sonn«!

empfiehlt
Chv. Bücher.
K u p p i n g e n,
Station Herrenbcrg.

Kaimt 4 Thomasphos¬
phatmehl,
Palmkuchen

hat auf Lager, und

Chilisalpeter
kann von Mitte Mürz an bezogen werden
und empfiehlt solches zu billigsten Ta¬
gespreisen.

I I . Weber.
Bestellungen nimmt entgegen Herr

Günther z. Schwanen in Nagold.
Nagold.

§7) Ans Georgii findet ein tüch-
^ tigeS, in allen häuslichen Ar¬

beiten durchaus erfahrenes

Mädchen
eine sehr gute Stelle . Näheres durch

die Redaktion.
M ö tz i n g e n.

Eine tüchtige, solide

Dienstmagd
für Haus - und Feldarbeit findet bei
gutem Lohn sofort Stelle bei

Lammwirt M o r l o k.
Ein kräftiges

Mädchen
von 14 bis 16 Jahren kann sogleich
oder bis Georgii eintrelen. Wo ? —
sagt die_ _ Redaktion.

N a g o l d.

Ein Lluilfniidtzcs
kann bis 1. April eintreten — bei wem?
sagt die Redaktion.

W i l d b a d.
Ein jüngerer WrcrubrrrZstbe findet

sofort Stelle , sowie ein Knabe , der die
Bierbrauerei erlernen will, bei

Bänrlc  z . Rennbach.

Nagold.

Landwirtschaftlicher Bezirks -Verein.
Den Bestellern von Sommerweizen und Kleesamen wird hiemit angezcigt,

daß vom Montag den 25. d. Mts . an genannte Sämereien im Hause des Ver-
eiussekrctärS gegen bare Bezahlung abgeholt werden können.

Nagold,' den 22. März 1889.
Bercins -Borsrand.

Du . Ou ^ vl.

Auf bevorstehende
R Ll g o l d.

KsUfirmaLiSK öe Osterzeit
bringt fein bestens sortiertes Lager in

Uhren , Gold -, Silber -, Double - und
Nickel-Waren

bei billigst gestellten Preisen in empfehlende Erinnerung.
Fr . Günther , Uhrmacher.

Nagold.

^oäss - ^ .n 2 si § s.
^ Teilnehmenden Verwandten und Bekannten machen

wir tiefbctrübt die traurige Mitteilung , daß unsere l. Mutter,
Großmutter und Schwiegermutter

El 'iscrbelhe Hl«auf,
Märkers Witwe,

heute in dem Alter von 68 Jahren sanft in dem Herrn ent-
ist.

Beerdigung den 23. März , nachm. 2 Uhr.
Indem wir um stille Teilnahme bitten, wolle dieses als besondere

Anzeige aütigst entgegengenommen werden.
Den 21 - März 1889.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Im Namen derselben

der Sohn : Rrnst Ii .aat , Bäcker.

Las NslsngiichKr gezen
»II « IlI 8 «lLt « U

wirkt mit geradezu frappierender Kraft und rottet das vorhandene Un¬
geziefer schnell und sicher derart aus . daß gar keine Spur mehr

davon übrig bleibt.
Man beachte genau: "WA

in loLsni ? 3. xisr
ausgewogen wird , ist niemals  eine

„2 a v k s r I - 8 p e 2 i s.1i 1 ä.t ".
Nur in Originalslaschcn echt und billig zu beziehen

in NaAolä >>6i ilsir » Ssim -Loli Os -uss,
Lltsnslkig , Hr ». 6br . Vuegbaeclt, ^llorb , Hrn . 6 . 8iohle>-, Apoth.. ^
Oalw, „ 6 . 8toin. kiottenbu, g, „ llrnst Lbbos Wwe

W üoenstetiön . ,. U. 8obv,6^sn , ?lp , 7lübingsn , „ 6 . U. 8dnisjÜ6r.
^ bisrrenbörg, „ 5rsnr /lobriüer,
W Haupt - Depot:

W I . Zacherl , Wien, I. Goldschmikdqaslc 2.
«s

Mein Lager in feriigen
Nagold.

7" ' , Splkgck ,1  Mi«
empfehle ich in solider Arbeit bei billigem Preis.

Hr . Lust . MbMmim.

0

»-O - Q - O - Q-
Nagold  ch

Nächsten 8onntsg clsn 24 . li/läerV

der Stadtkapellc bei Bierbrauer'
Sautter,  wozu Musikfreundei
eingeladeii werden. - - Programm
neu Anfang 4 Uhr.

Ä -O -O - Q - LA bbO -Ö
W i l d b c r g

Da mit 1. April mein Geschäft auf
, Hern , Apotheker Bach übergeht , so
j ersuche ich m. sämtlichen Schuldner , be-
i sonders die „alten", ihren Vcrbindlich-
! keiten nachzukommen. Bon genanntem
! Tag an wohne ich im Herrn v. Kellcn-

bach 'schen Hanse bei der Mittelmühle.
_ Apotheker Rörpel

Zahnschmerzen
werden durch mein rühmlich bekanntes
n:ii verbessertes Mittel sofort beseitigt.
Erfolg garantiert . Fläschchen zu 60 u.
80  K.

Distel , Zichnarfi, 8vbakkliLU8en
Zu haben bei Herrn / ?. / st OV/ci/r,

Zahntechniker,
Nagold.

Meine vorzügk. tricbkrästigsie

üktrtzillöprkz ^ kkk
erlaube mir bestens zu empfehlen.

Nl . 6oncllkc)r.

Dcckenpfronn.
500 Stück

buchene Leigen
verkauft am

Montag den 25. März 1889,
mittags I Uhr,

Geometer Lutz.
Kalkbrennerei Sulz.

Frischen

Bau L- Dung -Kalk
pr . Sri . !6 Pf . stets vorrätig bei
_H . H ö r r m a n n jr.

Nagold.
Einen wohlcrzcgeneu

Knaben
nimmt unter günstigen Bedingungen in
die Lehre aus

G. H i r t h, Wagnermeister.
Gaugen  wald.

Einen kräftigen

Burschen,
nicht unter 17 Jahren , nimmt auf den
Sommer in den Dienst

Karl Stein.

VsrtilgunH °

ksttsn Z

Müusvu --
»-, »»>I »,EP, ^

- NVUIlbllRA vväL»vstln»rs.Z Uu, Loitt»Ut odl««r 5*
- Zu beziehen gegen Einsen- ?
d du»g od. Nachnahme von 6 . ^
L kfiiscchmann , ^ auA <?n im

Allgäu . sl083.
U n t e r j e t t i n g c n.

2 hochträchtige
Hcüßel'n

und ein trächtiges
Miittkrslhwciil

' setzt dem Verkauf aus
' Friedr. Strohäcker.
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Xüci,8tt ;il Nonto ^ <1e« 25 . 6 . U . ,
b'eiertriA Nai-jü VerdiiiilliZuiiA, mitti »A8 ^ 4 Iliir

finde! in hiesiger Stadtkirche die Aufführung des Mendelssohn schm
Oi -ntok ' i' um « kli ' a « 2.

durch den gemischten Seminare! or unter gütiger Mitwirkung hiesiger
und auswärtiger musikalischer Äräfte statt.

Eintrittspreis einschließlich des Programms 50 H.
Nagold , den 20. März 1889.

K . Seuiinarrektorctt.

GUUemriii N«>>>>Id.
Plrnar -Bersammluilg

SonnLcrg den 24 . Mcttz 1889,
nachmittags 4 Uhr

im Gasthaus z. „Hirsch" hier.
Vorerag des Sekretärs , Oberamtsbaumeister H. Schuster , über

Geschichtliches des Straßenbaues in Württemberg
wozu einladet der Ausschuß.

Merklingen , DA Leoirbrrg.

i >n >Ml «A WMMII.
SL
K

Ans der hiesigen Banmfchnle werden we- "
gen Räumung einii,c Tausend Apfelhoch - ^.y

kstamme in den besten Mostsortcn billigst E
abgegeben.

Bestellungen nehmen entgegen:

«

I ôm8 6ut8b68itL6l in UerldiuKen,
80M 6 4lltill8 kreetit , öaum 8etliiilit; 8it2er in ttittiuKtzil.

Air Wiiklt. Aklikngkftlischüst
für Fabrikation non Leimä Dnngmittrtn

in Reutlingen
empfiehlt ihre sämtlichen Kunstdüngerforten , als : Snperphosphate,
Ehilifalpeter , Kalisalze , Thomasphosphatmehl , Peru « L Reut-
linger Guano , Knochenmehl mit garantiertem Gehalte zu billigsten Prei¬
sen ; außerdem

Leder - und Knochenleime
in Verschiedenen Qualitäten.

Z
H I)«r von unsn»ed öden eîvkdnteill̂on?ernLllK»rots«llä«ll deullllnts.

6treot von Odin» irnportirteL»reok»lo Ldeek»t 8ivkm rotxs seiner vor-
rüxttekeu Hllnltlütell deretls in Lite» OesLUsedLfttkIllssöll deÜedl xeinLekt.
—1v4erllk̂ vun<1e einer xiner» empfedteu vir Lll̂etêolltltod,

«Ille krode vorrrulledinen. lLntkrelasr»F»eNk»l̂ er, UI»ek»». G

Vsr § rösssriiL § SL
werden nach jedem kleinen, wenn auch verbleichten Bilde Verstorbener oder
entfernter Personen in jedem gewünschten Format bis zur vollen Lebensgröße
(ca. Meter ) künstlerisch gefertigt. Muster zu Dienst. Für Porträt -Auf¬
nahmen in jeder Größe und Genres ist mein Atelier ILxlloll bei jeder Wit¬
terung geöffnet und hält sich bestens empfohlen. Ansichten von Nagold und
Umgebung in großer Auswahl im

IMoArapImeliW Itvliol- von 4'. HoMod «? in M ^olä.
Tübingen

Die

Maschinen -Ziegelei von
Clemens K Decker

empfiehlt
alle Sorten von hohlen u . Voltmetern , sowie Profilsteine,

Drainage -Röhren , Kaminarrssätze« , Dachplatte « ,
einfache L Doppelfalzziegel , sowie alle Sorten

hochgradige feuerfeste Steine L
Baökofenplatten von geschlemmtem Thon, sowie
schwarzen «L weihen Kalk in bester Qualität.

Muster können eingesehen und Bestellungen gemacht werden bei Herrn
Gottfried WcrL 'z , Hekonorn in Wcrgol 'ö.

Nagold.
_ _ .

Bei jetziger Verbrauchszeit empfehle ich mein Lager in verschiedenen Sorten >
leinen k'ferllelikelien , vaehehäulsn in selier Krö88e, 5uin'MLnn8-,

8ekäfer -. u. isßetrgei- fiemlisn , iffeit8etikn in gi-o88er An8wahi,
sowie in : ^

8opdu , ttettrö86dtzil , kiouleaux,
H <?i8o ^ oikoi 'n uit6 kSlseLlltlileil kür liMVMÜtzi'tzl',

Nll (I 8ttU8llK6 8tl1ti6r -^ i1ilr6l,
und bringe solche in empfehlende Erinnerung.

ZM " kreise dilliKSt ! "Nkl

_21näsr ^ nsclit , 8Mk L IMM.

ff̂ !- Il!W j D

WMse» 8Lglä0k

EA ....0i?!.0!VlL^
OLT

W ! U _
L L̂ L̂ VZ

" K M5'
TdLLvtlL l<N0d!pfll

1 l

MZLGEWZMMGM-
^kinreir v!':̂ LrilnouriLson
^-ff!! lind Vi)i'>venü'.ikiLV',u uni' url Irv8l«nl Liene/ri äb̂i

v .'N

Lsroenlnüe -r' ll . Cnc .Kft-I ' väpllr 'rllMl

ckllreir 28 lirrs - Diploms uvrl diirvL 33 L^ err - vipkams , Zo ^ Slre,
8;!dL7NV5'6. A7r->5k8NNt. 1-4.

HOO bi8 35b- Urb iLdrlikb«« sstzbMseräienztz
IKönnen 8o1icle ksrsonsn sollen Ltnnäes bei einiger IllätiAkoit erverben.
I .Vntrn^on snd . k . 549S an R,nä «1k Nasse , krnnkkarl a . U.

üoIlMtl-Vmtzrili» Bitte!
LLHVIS23.
.LULLILL-

mscsL

LEr-
soMtr-
kLWIS-

322^ 7.

HrdkrMrt jede ^ Vooüv
unoll Xsv -? ortr.

Illllio 8if <1-^ ni6ri1ia:
^ .bkaürt jeden Lkonnl nnoü

»ontovtLvo , L Sneno»

Für einen armen , schon jahrelangen
kranken Mann wird hiemit rin abgelegter
Schlafrock gesucht. Für dessen Abgabe
wird herzlich BergeltS Gott gesagt.
(Sprüche Kal . 19,17 .) Abgabe an di«

Redaktion.

Die prachtvollen I . Klasse-Dampfer
haben ausgezeichnete Einrichtungen für
I .. II .. und III . Klaffe Passagier - .

LimeL« «« Vor»ttUU«t>«n«1vra«inu»U. v
V« xtt«xiu>s . Lllllzit» drri»«.

Ititdsr« «rteil»
V1« viredtio » N» LolterL »» .

Di« 6«v«r»1-Xs«vt«ii:
kiXXOLK L tV888L , » «Udroim,

NLLLXXX XX8LK.N L 6o
rovi« cksren̂ e«ut:

Heinriob Llilllsr , Akxolä.

Pathen-(Dötes-)Brieft
in schöner Au- wahl bei

G. W. Zaiscr.

r 20 6K1ii ' S Lu
A * SinSk k 'LlrriiliSl
» Ein Hans !!ii!t>>s. welches eine so lange
k Zeit stets vorrätig gebnlte » ivird , bedarf
^ keiner mcirereu Empfestliing : es « ins;
A gut sein. Bei dem echten Ankcr -Pain-
^ Expeller ist dies nachweislich der Fall.
- Ein weiterer Beweis dafür , daß dieses
) Mittel volles Bcrtrauen verdient , liegt
»> wol darin , daß viele Kranke , nachdem

e? sie andere pomphast angepriesene Heil¬
mittel versucht , doch wieder zum alt-
brwiihrttil Pain -Expellcr greisen . Sie
haben sich eben durch Vergleich davon
überzeugt , daß dies Hansniinel iowol
bei Gicht , Nbenniarismiis » ad Glieder¬
reißen, als auch bei Erkältungen, Kops-,
Zahn- und Riiikeiischnierzell, Seiten-
stichkii rc. am sichersten Hilst : meist ver¬
schwinden schon nach der ersten Ein¬
reibung die Schmerzen . Der billige Preis
von 50 Pfg . bezw . l Mk . ermöglicht auch
Uniemsttellcn du Äuichaffuna ; man hütesich jedock vor schädlichen Nachahmungen
und nehme nur Pam- Expeller mit da
Merke „» nter̂ ' al» echt « . » « NW,
in de» « eisten Lpotdet« . — Haupt-

» «itruchhmchM sti MwavU.
l» Macht«  stick« «NWussch:
.«tchtk»  ck Tl»., Nustulsta dt. »
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